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Liebe Leser*innen! 
 
Während ich diese Zeilen 
schreibe, steht Pfingsten vor 
der Tür, das Fest des Heili-
gen Geistes. Und wenn wir 
die Apostelgeschichte lesen, 
dann klingt das, ehrlich ge-
sagt, … ein bisschen „ver-

rückt“. Aber das ist es auch. Nur natürlich nicht im 
wahrsten Sinne des Wortes… 
 
Ein Brausen vom Himmel! Feuerzungen! Menschen 
reden plötzlich in Sprachen, die sie nie gelernt ha-
ben und alle verstehen sich! Und das Erste, was die 
Umstehenden sagen, ist: „Die sind doch betrun-
ken!“ (Apg 2,13) 
 
Dabei waren sie nur beGEISTert und das spürt man: 
Wahre Begeisterung… Denken wir einmal an die Be-
geisterung beim Auflauf eines Stars oder bei einem 
Konzert oder im Fußballstadion. BeGEISTerung pur! 
So sehr würde ich mir das manchmal für uns wün-
schen in unseren Kirchen und Gemeinden…  
 
Na klar – Begeisterung wirkt oft ein bisschen selt-
sam: Besonders, wenn man sie nicht gewohnt ist. 
Wer begeistert von seinem Glauben spricht, wird 
heute auch manchmal schief angeschaut. Dabei ist 
Begeisterung genau das, was wir brauchen – nicht 
nur an Pfingsten, sondern 365 Tage im Jahr. 
 
Stellen wir uns mal eine Kirche ohne Begeisterung 
vor. Ein Gottesdienst ohne Lächeln, ohne Herz, ohne 
ein bisschen Feuer? Da wäre selbst der Heilige Geist 
geneigt, nochmals umzudrehen. 
 
Pfingsten erinnert uns daran: Der Glaube ist kein 
Museumsstück – er lebt! Und zwar nicht nur in 
frommen Worten, sondern in Bewegung, im Stau-
nen, im Lachen, im Mut zur Veränderung. 
 
Der Heilige Geist ist kein stiller Beobachter:                  
Er ist der göttliche Funke, der aus „Kann man, sollte 
man mal machen“ ein „Muss man erleben!“ macht.  
Aus „Das war schon immer so“ wird „Stell dir mal 
vor, was möglich wäre!“  
 
 
 

Der Heilige Geist ist wie ein Akku für unser Leben: 
Wir alle kennen das Gefühl, leer zu sein: Nach einer 
anstrengenden Woche, nach einer enttäuschenden 
Nachricht oder wenn Sorgen uns erdrücken. Da 
brauchen wir jemanden, der uns wieder auflädt, der 
uns neue Energie schenkt. 
Der Heilige Geist ist genau das: Eine Kraftquelle, die 
uns ermutigt, unsere Batterien neu aufzuladen, 
wenn sie leer sind. Er erinnert uns daran, dass wir 
nicht allein sind – dass Gott selbst in uns lebt. 
 
Der Heilige Geist als Wegweiser: 
In einer Zeit, in der alles möglich scheint, und wir oft 
nicht wissen, welchen Weg wir einschlagen sollen, 
wirkt der Heilige Geist wie ein inneres Navigations-
system. Er hilft uns, Entscheidungen zu treffen, er 
schenkt uns Mut, auch unbequeme Schritte zu ge-
hen. 
 
Der Heilige Geist verbindet uns: 
Wir leben in einer Welt voller Mauern und Grenzen. 
Oft fühlen wir uns einsam, obwohl wir online mit 
Hunderten „verbunden“ sind. Der Heilige Geist ist 
der, der Gemeinschaft stiftet: Er verbindet uns als 
Christen auf der ganzen Welt, aber auch darüber 
hinaus mit allen anderen Menschen und befähigt 
uns, Liebe und Mitgefühl zu leben. 
 
Kurz gesagt:                                                                                  
Der Heilige Geist ist Gottes Begeisterungs-Booster 
Und das Beste dabei? Begeisterung ist ansteckend. 
Viel mehr als jede Erkältung. Wenn du mit leuchten-
den Augen von deinem Glauben erzählst, wenn du 
mit offenen Armen und offenem Herzen auf andere 
zugehst – dann merken Menschen: Da ist mehr. 
 
Also lasst uns nicht nur Pfingsten, sondern jeden Tag 
neu in diesem Sinne feiern – nicht nur ein altes, ein-
maliges Ereignis, sondern eine lebendige Kraft. Lasst 
uns ein bisschen „verrückt“ sein im besten Sinne. 
Denn wer vom Geist Gottes begeistert ist, steckt an-
dere an – mit Liebe, Hoffnung und Freude. 
 
Und wenn jemand fragt: „Was ist denn mit euch 
los?“, dann können wir einfach sagen: „Pfingsten. 
Heiliger Geist. Begeisterung – und das ganz nüch-
tern.“ 
 

Ihr/euer Pastor Thorsten Jacobs 
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gen Geistes. Und wenn wir
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Ein Brausen vom Himmel! Feuerzungen! Menschen 
reden plötzlich in Sprachen, die sie nie gelernt ha-
ben und alle verstehen sich! Und das Erste, was die 
Umstehenden sagen, ist: „Die sind doch betrun-
ken!“ (Apg 2,13)

Dabei waren sie nur beGEISTert und das spürt man:
Wahre Begeisterung… Denken wir einmal an die Be-
geisterung beim Auflauf eines Stars oder bei einem 
Konzert oder im Fußballstadion. BeGEISTerung pur!
So sehr würde ich mir das manchmal für uns wün-
schen in unseren Kirchen und Gemeinden…

Na klar – Begeisterung wirkt oft ein bisschen selt-
sam: Besonders, wenn man sie nicht gewohnt ist. 
Wer begeistert von seinem Glauben spricht, wird 
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nur an Pfingsten, sondern 365 Tage im Jahr.

Stellen wir uns mal eine Kirche ohne Begeisterung 
vor. Ein Gottesdienst ohne Lächeln, ohne Herz, ohne 
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Liebe Schwestern und Brüder im gemeinsamen 
Glauben! 

„Frieden hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe 
ich euch; nicht wie die Welt ihn gibt, gebe ich ihn 
euch.“ – Welchen Frieden gibt die Welt? 

In der Antike sprach man von der „Pax Romana“, 
vom römischen Frieden. Das war ein Friede unter 
der Gewalt der römischen Legionen, die eroberte 
Völker ruhigstellten – Friede der Welt. Im Mittelal-
ter sprach man von der „Treuga Dei“, vom Gottes-
frieden, der zu manchen Zeiten die blutigen Fehden 
verbot. Kampfesfreie Zeit blieb die Ausnahme, 
Fehde der Normalfall. Im 19. Jahrhundert sprach 
man vom „Gleichgewicht der Kräfte“, das Frieden si-
chern sollte, dessen Zerbrechlichkeit zum Ersten 
Weltkrieg führte. „Frieden durch Abschreckung“ 
hieß die Parole, die Frieden auf nukleares Waffenar-
senal stellte, Frieden auf dem Pulverfass. 

So sieht Friede aus, den die Welt gibt. 

„Frieden hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe 
ich euch.“ – Welchen Frieden hat Jesus hinterlas-
sen? 

 

Friede, der wenig sichtbar ist, der dort entsteht, wo 
Liebe ist, wo sogar Feindesliebe geübt wird. Friede, 
der erfahren wird, wo Barmherzigkeit triumphiert, 
der dort gefunden wird, wo man die Saat der Ge-
rechtigkeit ausstreut. Friede, der spricht: Ihr könnt 
mir alles antun, ihr könnt aber nicht bewirken, dass 
ich aufhöre, euch zu lieben.  

Vom Frieden des Herzens wird bisweilen etwas ab-
wertend gesprochen. Man hält ihn für wenig wirk-
sam, man traut ihm nicht zu, Veränderungen her-
vorzurufen, schon gar nicht Veränderungen politi-
scher Art. Ich erlaube mir die Frage: 

Wie soll Friede in der Welt entstehen, wenn er nicht 
in den Herzen von Menschen beginnt? 
 
„Frieden hinterlasse ich euch…“. – Diese Hinterlas-
senschaft enthält eine Aufgabe, aber zuerst ist sie 
etwas, das man empfängt. Frieden ist zuerst Gabe, 
dann Aufgabe. Das bedeutet, einen Geber zu sehen 
und diesem Geber zu trauen. 

Das ganze Jahr über gilt die Botschaft von Weih-
nachten: 

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden den 
Menschen seiner Gnade“, verbunden mit dem ös-
terlichen Gruß des Auferstandenen: 

„Friede sei mit euch“.  

Wer nur vom Frieden auf Erden spricht, spricht von 
der halben Wahrheit. Vielmehr: Gott die Ehre geben 
und Friede auf Erden finden. Das ist ein Zusammen-
hang und eine Reihenfolge: Erst das „Ehre sei Gott 
in der Höhe“, dann „Friede auf Erden“. 

Wem Friede zuteil wird, der kann Frieden schaffen. 
Wer Frieden als Hinterlassenschaft erkennt, kann 
ihn in die Welt bringen. 

 
 In ökumenischer Verbundenheit 
 
Jürgen Altmeppen, Pfarrer 

Liebe Schwestern und Brüder im gemeinsamen 
Glauben!

„Frieden hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe 
ich euch; nicht wie die Welt ihn gibt, gebe ich ihn 
euch.“ – Welchen Frieden gibt die Welt?

In der Antike sprach man von der „Pax Romana“, 
vom römischen Frieden. Das war ein Friede unter 
der Gewalt der römischen Legionen, die eroberte 
Völker ruhigstellten – Friede der Welt. Im Mittelal-
ter sprach man von der „Treuga Dei“, vom Gottes-
frieden, der zu manchen Zeiten die blutigen Fehden 

Friede, der wenig sichtbar ist, der dort entsteht, wo 
Liebe ist, wo sogar Feindesliebe geübt wird. Friede, 
der erfahren wird, wo Barmherzigkeit triumphiert,
der dort gefunden wird, wo man die Saat der Ge-
rechtigkeit ausstreut. Friede, der spricht: Ihr könnt
mir alles antun, ihr könnt aber nicht bewirken, dass 
ich aufhöre, euch zu lieben. 

Vom Frieden des Herzens wird bisweilen etwas ab-
wertend gesprochen. Man hält ihn für wenig wirk-
sam, man traut ihm nicht zu, Veränderungen her-
vorzurufen, schon gar nicht Veränderungen politi-
scher Art. Ich erlaube mir die Frage:

Wie soll Friede in der Welt entstehen, wenn er nicht 
in den Herzen von Menschen beginnt?

„Frieden hinterlasse ich euch…“. – Diese Hinterlas-
senschaft enthält eine Aufgabe, aber zuerst ist sie 
etwas, das man empfängt. Frieden ist zuerst Gabe, 
dann Aufgabe. Das bedeutet, einen Geber zu sehen 
und diesem Geber zu trauen.

Das ganze Jahr über gilt die Botschaft von Weih-
nachten:

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden den 
Menschen seiner Gnade“, verbunden mit dem ös-
terlichen Gruß des Auferstandenen:

„Friede sei mit euch“. 
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Gottesdienst zum                                    

Partnerschaftssonntag                

mit aktuellem Bericht aus Hamai 

22. Juni 2025 |10.30 Uhr                                    
Ev.-luth. Pauluskirche Dalum 

 

Gottesdienst zum 60jährigen          
Bestehen des Mütterkreises 

Am Sonntag, 06. Juli 2025, um 10.30 
Uhr in der Pauluskirche mit Pastor 
Jacobs und der Band Capo d‘ Asta. Alle 
Gemeindeglieder sind herzlich dazu eingeladen. Im 
Anschluss findet ein Empfang mit Suppe und Ge-
tränken im Martin-Luther-Haus statt.                               
Eine Anmeldung für den Empfang wird bis spätes-
tens 22. Juni bei Jacoba Schulz, Tel.: 
05937|9804106, erbeten. 

 

Aktionstag Autobahnkapelle 2025  

In der ökumenischen Autobahnkapelle „Jesus, Brot 
des Lebens“ an der A31 findet auch 2025 wieder 
ein ökumenischer Gottesdienst mit Reisesegen 
zum 25. Weihejubiläum der Kapelle statt. Die bei-
den die Kapelle betreuenden Geistlichen, Pfarrer 
Jürgen Altmeppen (katholische Pfarreiengemein-
schaft Geeste) und Pfarrer Thorsten Jacobs (evan-
gelisch-lutherische Kirchengemeinden Dalum und 
Twist), laden zusammen mit dem Heimatverein 
Geeste zu diesem überregionalen Gottesdienst mit 
anschließendem, vom Heimatverein organisierten 
Kaffeetrinken ein. Der Festprediger ist Monsignore 
Reinhard Molitor. Ehrengäste sind Landrat Marc-
André Burgdorf, Bürgermeister Helmut Höke und 
Superintendent Dr. Bernd Brauer. 

 

Sonntag, 29. Juni 2025|14.00 Uhr 

 

Reformationsgottesdienst mit      
Vorstellung der neuen              

Konfirmandinnen und Konfirmanden 

 

31. Oktober 2025 | 19.30 Uhr | Pauluskirche  

Gottesdienst zum
PartnerschaftssonntagP t h ft t        

mit aktuellem Bericht aus Hamaimit aktuellem Bericht aus Hamai

22. Juni 2025 |10.30 Uhr                             
Ev.-luth. Pauluskirche Dalum

Aktionstag Autobahnkapelle 20255

In der ökumenischen Autobahnkapelle „Jesus, Brot 
des Lebens“ an der A31 findet auch 2025 wieder 
ein ökumenischer Gottesdienst mit Reisesegen 
zum 25. Weihejubiläum der Kapelle statt. Die bei-
den die Kapelle betreuenden Geistlichen, Pfarrer 
Jürgen Altmeppen (katholische Pfarreiengemein-
schaft Geeste) und Pfarrer Thorsten Jacobs (evan-
gelisch-lutherische Kirchengemeinden Dalum und 
Twist), laden zusammen mit dem Heimatverein
Geeste zu diesem überregionalen Gottesdienst mit 
anschließendem, vom Heimatverein organisierten 
Kaffeetrinken ein. Der Festprediger ist Monsignore 
Reinhard Molitor. Ehrengäste sind Landrat Marc-
André Burgdorf, Bürgermeister Helmut Höke und 
Superintendent Dr. Bernd Brauer.
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Gottesdienst zum                                    
75. Weihejubiläum der               

Ev.-luth. Pauluskirche Dalum                

mit Regionalbischöfin Sabine Schiermeyer 

 

Foto: Jens Schulze | EMA 

Anschließend Empfang im Martin-Luther-Haus 

26. Oktober 2025 |15.00 Uhr                                    
Ev.-luth. Pauluskirche Dalum 

 

Gottesdienst Männersonntag 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Pflanzen hat seine Zeit (Prediger 3,2)               
Wege aus der Resignation“ 

Ich mag unser neues Jahresthema sehr. Denn es duftet 
nach Leben inmitten von Nachrichten, die von Krisen 
künden. Es riecht nach Vitalität in einem Jahr, in dem 
sich viele von einer langen nicht dagewesenen Zuspit-
zung an Konflikten, Kriegen und Katastrophen konfron-
tiert sehen. Es ermutigt, sich nicht zu verkriechen oder 
ins fruchtlose Lamentieren zu verfallen, sondern tätig zu 
werden als Gärtner*in in Gottes schöner Schöpfung und 
als Geschöpf unter lauter anderen Geschöpfen.  

„Ich krieg die Krise“, sagen viele und sicher nicht zu 
Unrecht: Klimakrise – Demokratiekrise – Kirchenkrise…. 
Da liegt die Versuchung nahe, sich in Resignation und 
Fatalismus zu flüchten. Da ist der Gedanke nicht weit, 
dieser Welt den Rücken zuzudrehen. Was macht Mut, 
nicht aufzugeben? Was sind zarte Pflänzchen der Hoff-
nung? Wie können Männer dazu beitragen, der Resig-
nation zu widerstehen und an „blühenden Landschaf-
ten“ zu bauen? Mit diesen Fragen wollen wir uns in 
diesem Jahr beschäftigen.                                                            

Martin Treichel (Vors. Männer in der EKD) 

Sonntag, 2. November 2025                        
10:30 Uhr in der Ev.-luth. Pauluskirche 

Gottesdienst                        zum             
75. Weihejubiläum der        75 W ih j bilä d       

Ev.-luth. Pauluskirche Daluml th P l ki h D l m              
mit mit Regionalbischöfin Sabine SchiermeyerRegionalbischöfin Sabine Schiermeyyeryer

Gottesdienst Männersonntag

„Pflanzen hat seine Zeit (Prediger 3,2)              Pfl h t
Wege aus der Resignation“

Ich mag unser neues Jahresthema sehr. Denn es duftet 
nach Leben inmitten von Nachrichten, die von Krisen 
künden. Es riecht nach Vitalität in einem Jahr, in dem 
sich viele von einer langen nicht dagewesenen Zuspit-
zung an Konflikten, Kriegen und Katastrophen konfron-
tiert sehen. Es ermutigt, sich nicht zu verkriechen oder 
ins fruchtlose Lamentieren zu verfallen, sondern tätig zu 
werden als Gärtner*in in Gottes schöner Schöpfung und 
als Geschöpf unter lauter anderen Geschöpfen.
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Trostcafé 

 
Mit jenen, die auch trauern, zusammen zu sein. Ein Café 
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder als Ort der Be-
gegnung für Trauernde, an dem Sie nicht allein sind, an 
dem Sie Ansprechpersonen finden, wo Sie sich mit an-
deren, die in einer ähnlichen Situation sind, austau-
schen können, wo Sie selbst entscheiden, wie oft und 
wie lange Sie da sein möchten, an dem Sie fachlich qua-
lifiziertes und erfahrenes Personal vorfinden. Der Ver-
lust kann aktuell sein oder längere Zeit zurückliegen. 
Das Trostcafé Haselünne arbeitet in Gemeinschaft mit 
der Hospiz-Hilfe Meppen e.V. und der Hospizhilfe Twist 
e.V. Jeden 3. Montag im Monat, 17.00 bis 18.30 Uhr. 

Ansprechpartnerinnen:                                                  
Sabine Schnellen - Tel. (0 59 61) 323                             
Manuela Vorwerk - Tel. (0 59 62) 21 45 

Ort: Haus St. Vincent Haselünne                                    
Info:  www.hospiz-meppen.de  

 

Trauergruppe für verwaiste Eltern 
Eine professionelle Begleitung trauernder Eltern wird 
ebenfalls angeboten. Treffen finden statt an jedem 3. 
Montag im Monat von 19.30 bis 21.00 Uhr im Gemein-
dehaus St. Vitus der Propsteigemeinde Meppen (Dom-
hof 12 in Meppen).                                                           
Infos unter: www.hospiz-meppen.de. 

 

Datenschutz 
Altersjubiläen, Taufen, Trauungen und 
Beerdigungen werden traditionell im 
Gemeindebrief veröffentlicht. Kirchen-
mitglieder, die dies ausdrücklich nicht wünschen, müs-
sen dies bitte schriftlich oder mündlich im Pfarrbüro 
mitteilen.         

 

Hinweis für Familienfeierlichkeiten 

Bitte teilen Sie uns möglichst frühzeitig mit, 
wenn Sie Ihr besonderes Familienjubiläum 
mit einem Gottesdienst in einer unserer 
Kirchen feiern möchten. Gerade im Blick 
auf die pfarramtliche Verbindung unserer 
beiden Kirchengemeinden und bei Vertretungssituatio-
nen zu Urlaubszeiten in der Region ist es für uns sehr 
wichtig, rechtzeitig über anstehende Fest- und Jubilä-
umsgottesdienste informiert zu werden. Danke für Ihre 
Mithilfe! 

 

Tauftermine 2025 
Wir freuen uns mit Ihnen über die 
Geburt Ihres Kindes, und dass Sie es 
bei uns taufen lassen möchten. Das ist an folgenden 
Terminen im Rahmen der Hauptgottesdienste in der 
Nazarethkirche Twist (09.00 Uhr) oder in der Pauluskir-
che Dalum (10.30 Uhr) möglich: 29.06., 13.07., 10.08., 
28.09., 24.10. (Freitagnachmittag), 28.11. und 
14.12.2025. Alternativen im Einzelfall nach persönlicher 
Absprache möglich.  Bitte melden Sie sich rechtzeitig.            
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

 

Trostcafé

Mit jenen, die auch trauern, zusammen zu sein. Ein Café 
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder als Ort der Be-
gegnung für Trauernde, an dem Sie nicht allein sind, an 
dem Sie Ansprechpersonen finden, wo Sie sich mit an-
deren, die in einer ähnlichen Situation sind, austau-
schen können, wo Sie selbst entscheiden, wie oft und 
wie lange Sie da sein möchten, an dem Sie fachlich qua-
lifiziertes und erfahrenes Personal vorfinden. Der Ver-
lust kann aktuell sein oder längere Zeit zurückliegen. 
Das Trostcafé Haselünne arbeitet in Gemeinschaft mit 
der Hospiz-Hilfe Meppen e.V. und der Hospizhilfe Twist
e.V. Jeden 3. Montag im Monat, 17.00 bis 18.30 Uhr.

Ansprechpartnerinnen:                                                  
Sabine Schnellen - Tel. (0 59 61) 323                            
Manuela Vorwerk - Tel. (0 59 62) 21 45

Ort: Haus St. Vincent Haselünne
Info: www.hospiz-meppen.de 

Trauergruppe für verwaiste Eltern
Eine professionelle Begleitung trauernder Eltern wird 
ebenfalls angeboten. Treffen finden statt an jedem 3. 
M t i M t 19 30 bi 21 00 Uh i G i

Hinweis für Familienfeierlichkeiten

Bitte teilen Sie uns möglichst frühzeitig mit, 
wenn Sie Ihr besonderes Familienjubiläum 
mit einem Gottesdienst in einer unserer 
Kirchen feiern möchten. Gerade im Blick 
auf die pfarramtliche Verbindung unserer 
beiden Kirchengemeinden und bei Vertretungssituatio-
nen zu Urlaubszeiten in der Region ist es für uns sehr 
wichtig, rechtzeitig über anstehende Fest- und Jubilä-
umsgottesdienste informiert zu werden. Danke für Ihre
Mithilfe!

Tauftermine 2025
Wir freuen uns mit Ihnen über die
Geburt Ihres Kindes, und dass Sie es
bei uns taufen lassen möchten. Das ist an folgenden 
Terminen im Rahmen der Hauptgottesdienste in der 
Nazarethkirche Twist (09.00 Uhr) oder in der Pauluskir-
che Dalum (10.30 Uhr) möglich: 29.06., 13.07., 10.08.,
28.09., 24.10. (Freitagnachmittag), 28.11. und 
14.12.2025. Alternativen im Einzelfall nach persönlicher 
Absprache möglich. Bitte melden Sie sich rechtzeitig.           
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
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Verstorbenen-Gedenken  

Traditionell wird in unserer evangeli-
schen Kirche der Verstorbenen des 
letzten Kirchenjahres im Gottesdienst 
am Ewigkeitssonntag – in diesem Jahr 
am 23.11.2025 um 15.00 Uhr in der 
Pauluskirche – gedacht mit Verlesung der Namen 
der Verstorbenen und Entzünden von Kerzen, die 
dann mitgenommen werden dürfen.  

Immer wieder wird daneben aber auch der Wunsch 
nach einem individuellen Gedenken, beispielsweise 
am Todestag vorgetragen. 

Dies ist natürlich auf Wunsch jederzeit möglich. 
Gerne beten wir im Gottesdienst für verstorbene 
Angehörige und ihre Familie und entzünden ein 
Hoffnungslicht. 

Bitte im Pfarrbüro oder bei Pastor Jacobs melden. 

 

Konfirmandenzeit 
2025-2027 

Nach den Herbstferien startet 
die Konfirmandenzeit des Jahrgangs 2025-2027. 

Dazu werden alle in Frage kommenden Jugendli-
chen zeitnah angeschrieben. Natürlich dürfen sich 
gerne alle Interessierten, die (versehentlich) keinen 
Brief bekommen haben oder aus anderen Gründen 
bereits jetzt dabei sein möchten, im Pfarrbüro oder 
bei Pastor Jacobs melden. 

Am 29.10.2025 um 19.30 Uhr findet in der Paulus-
kirche für Eltern und Konfirmandinnen und Kon-
firmanden der Kennlernen-Abend und im Rahmen 
des Reformationsfestes am 31.10.2025 um 19.30 
Uhr der Vorstellungsgottesdienst ebenfalls in der 
Pauluskirche statt. 

Wir wünschen euch schon jetzt eine schöne und 
gesegnete Konfirmandenzeit!  

 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 

Dienstag:  09:00 - 12:00 Uhr                                
Donnerstag:  09:00 - 12:00 Uhr                            
Freitag:  16:00 - 18:00 Uhr               

 05937/98760 |  kg.dalum@web.de 

 

Pastor Jacobs mit Vakanz-Vertretung 
in Meppen beauftragt  

Am 31.08.2025 geht Pastor Ralf Krüger aus der 
Meppener Gustav-Adolf-Kirchengemeinde in den 
wohl verdienten Ruhestand. Auf Antrag des Super-
intendenten Dr. Bernd Brauer hat Regionalbischö-
fin Sabine Schiermeyer nun Pastor Thorsten Jacobs 
mit der hauptverantwortlichen Vakanz-Vertretung 
beauftragt. Somit wird er ab dem 01. September 
2025 für die Gemeindeleitung der pfarramtlich 
verbundenen Kirchengemeinden Dalum und Twist 
und der Kirchengemeinde Gustav-Adolf zuständig 
sein. Für den zeitlichen Rahmen der Vakanz-
Vertretung werden einige Dinge selbstredend nicht 
wie gewohnt möglich sein. Wir bitten um freundli-
ches Verständnis! Pastor Krüger danken wir für die 
jahrelangen Vertretungsdienste und wünschen ihm 
für den Ruhestand alles Gute und Gottes Segen. 
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Verstorbenen-Gedenken

Traditionell wird in unserer evangeli-
schen Kirche der Verstorbenen des
letzten Kirchenjahres im Gottesdienst
am Ewigkeitssonntag – in diesem Jahr 
am 23.11.2025 um 15.00 Uhr in der 
Pauluskirche – gedacht mit Verlesung der Namen 
der Verstorbenen und Entzünden von Kerzen, die 
dann mitgenommen werden dürfen. 

Immer wieder wird daneben aber auch der Wunsch 
nach einem individuellen Gedenken, beispielsweise 
am Todestag vorgetragen.

Dies ist natürlich auf Wunsch jederzeit möglich. 
Gerne beten wir im Gottesdienst für verstorbene
Angehörige und ihre Familie und entzünden ein 
Hoffnungslicht.

Bitte im Pfarrbüro oder bei Pastor Jacobs melden.

Konfirmandenzeit
2025-2027

Nach den Herbstferien startet
die Konfirmandenzeit des Jahrgangs 2025-2027.

Dazu werden alle in Frage kommenden Jugendli-

Öffnungszeiten Pfarrbüro

Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr                                
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr                            
Freitag: 16:00 - 18:00 Uhr               

05937/98760 | kg.dalum@web.de

Pastor Jacobs mit Vakanz-Vertretung 
in Meppen beauftragt

Am 31.08.2025 geht Pastor Ralf Krüger aus der 
Meppener Gustav-Adolf-Kirchengemeinde in den 
wohl verdienten Ruhestand. Auf Antrag des Super-
intendenten Dr. Bernd Brauer hat Regionalbischö-
fin Sabine Schiermeyer nun Pastor Thorsten Jacobs
mit der hauptverantwortlichen Vakanz-Vertretung 
beauftragt. Somit wird er ab dem 01. September 
2025 für die Gemeindeleitung der pfarramtlich 
verbundenen Kirchengemeinden Dalum und Twist 
und der Kirchengemeinde Gustav-Adolf zuständig
sein. Für den zeitlichen Rahmen der Vakanz-
Vertretung werden einige Dinge selbstredend nicht
wie gewohnt möglich sein. Wir bitten um freundli-
ches Verständnis! Pastor Krüger danken wir für die 
jahrelangen Vertretungsdienste und wünschen ihm 
für den Ruhestand alles Gute und Gottes Segen.
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Neue*r Gartenpfleger*in für die                                                        
Außenanlagen Pauluskirche gesucht 

Zum 1. September oder früher suchen 
wir für rund 3 1/4 Wochenstunden je-
manden, der/die zuständig für das Au-
ßengelände rund um die Pauluskirche ist. 

Der Zuständigkeitsbereich kann nach Absprache 
erweitert werden.  Umfangreiches Equipment ist 
vorhanden. Nähere Informationen im Pfarrbüro 
oder bei Pastor Jacobs. Wir freuen uns über Zu-
wachs im Team  

 

Haussammlung 2025   

Diesem Gemeindebrief liegt 
ein Überweisungsträger mit 
freundlicher Bitte um eine 
Spende für unsere Gemeinde 
bei. Diejenigen, die den Überweisungsträger nicht 
nutzen möchten, sondern ihre Gabe persönlich 
abgeben möchten, nutzen bitte einen Briefum-
schlag mit der Kennung „Haussammlung 2025“. Sie 
können diesen dann gerne bei den Gottesdiensten 
oder im Pfarrbüro abgeben. Natürlich können Sie 
auch Online-Banking nutzen. Mit dem Geld werden 
u. a. diakonische Aufgaben unterstützt: Z. B. Frei-
zeiten und Gruppen für Kinder, Jugendliche und 
Senioren und auch die Partnerschaftsarbeit mit 
Hamai. Kleine Geschenke, die „Geburtstagskin-
dern“ oder Kranken mitgebracht werden, werden 
mit diesen Mitteln angeschafft. Bedürftige, die sich 
ans Pfarramt wenden, erhalten finanzielle Unter-
stützung. Bitte helfen Sie uns! Wir sind auf Ihre 
Spenden angewiesen, um diese Bereiche weiterhin 
in bewährter Form abdecken und finanzieren zu 
können!                                                                                  
Im Namen aller, denen diese Gelder zugutekom-
men, und im Namen unserer Gemeinde, ein herz-
liches Dankeschön!          

Visitation 2025                            
Die letzte Visitation des Superintendenten und 
seinem Visitationsteam in unserer Kirchengemein-
de war im Jahr 2013. Regelmäßig „erleben“ Kir-
chengemeinden eine „Visitation“. Was aber ist das 
eigentlich, was uns da ab November 2025 erwar-
tet?  

Der Begriff selbst nennt dazu einen Anhaltspunkt: 
Das lateinische Wort „visitare“ bedeutet „besu-
chen.“  

Vertreterinnen und Vertreter des Kirchenkreises 
kommen also zusammen mit dem Superintenden-
ten zu Besuch. Sinn und Zweck der Visitation lassen 
sich mit folgenden Stichworten umschreiben:  

· Gut hinsehen und hinhören 
· Sorgfältig wahrnehmen, was da ist 
· Anerkennen und Danke sagen für das, was ge-                   
  schieht 
· Benennen, was besonders auffällt 
· Beraten und unterstützen, wo es evtl. „klemmt“  

Entscheidende Bestandteile dieses Besuches sind 
u. A.:  Der Gottesdienst zur Eröffnung der Visitati-
on am 09.11.2025 um 10.30 Uhr, eine Baubege-
hung, eine Haushaltsdarstellung, Gespräche mit 
den Hauptamtlichen, den Ehrenamtlichen, Grup-
pen und Vertreter*innen aus der Ökumene, der 
Politik, der Vereine und der Schulen… sowie eine 
Kirchenvorstandssitzung und der Besuch im Kon-
firmandenunterricht. 

Die Anzahl der besuchten Menschen muss eng be-
grenzt bleiben, da es eine regionale Visitation der 
fünf Kirchengemeinden in der Region Mitte ist.  

Schließlich gehören ein Gemeindebericht des Lei-
tungsgremiums und ein Visitationsbericht des Su-
perintendenten zur Visitation, die dann abschlie-
ßend mit dem so genannten Visitationsbescheid 
der Regionalbischöfin beendet wird.  

Neue*r Gartenpfleger*in für die 
Außenanlagen Pauluskirche gesucht

Zum 1. September oder früher suchen 
wir für rund 3 1/4 Wochenstunden je-
manden, der/die zuständig für das Au-
ßengelände rund um die Pauluskirche ist.

Der Zuständigkeitsbereich kann nach Absprache
erweitert werden. Umfangreiches Equipment ist 
vorhanden. Nähere Informationen im Pfarrbüro 
oder bei Pastor Jacobs. Wir freuen uns über Zu-
wachs im Team 
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freundlicher Bitte um eine 
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bei. Diejenigen, die den Überweisungsträger nicht
nutzen möchten, sondern ihre Gabe persönlich 
abgeben möchten, nutzen bitte einen Briefum-
schlag mit der Kennung „Haussammlung 2025“. Sie 
können diesen dann gerne bei den Gottesdiensten 
oder im Pfarrbüro abgeben. Natürlich können Sie 
auch Online-Banking nutzen. Mit dem Geld werden
u. a. diakonische Aufgaben unterstützt: Z. B. Frei-
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· Benennen, was besonders auffällt
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Entscheidende Bestandteile dieses Besuches sind
u. A.:  Der Gottesdienst zur Eröffnung der Visitati-
on am 09.11.2025 um 10.30 Uhr, eine Baubege-
hung, eine Haushaltsdarstellung, Gespräche mit
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Adventsmarkt

Gottesdienstbeteiligte mit Gospelchor Inspiration und Capo d‘ Asta 

Der Adventsmarkt 2024 war wieder ein voller Erfolg. Ein 
gut besuchter, lebendiger Gottesdienst in der vollbe-
setzten Pauluskirche mit wunderbarer musikalischer 
Gestaltung durch den Gospelchor „Inspiration“, der 
Band „Capo d‘ Asta“ und Albina Rachmanin machte den 
Auftakt. Anschließend öffneten die Buden und Stände 
ihre Tore und boten den vielen Besucher*innen bis in 
den Abend hinein allerlei kulinarische Dinge und viele 
Deko- und Bastelarbeiten. Norbert Tallen stiftete eine 
selbstgebaute Krippe aus seiner gut besuchten Krippen-
ausstellung für eine Tombola. Pastor Jacobs verkaufte 
dafür Lose, und Familie Sorge zog das Glückslos und 
gewann die wertvolle Krippe. Ein Dank an alle Hel-
fer*innen beim Aufbau, bei der Durchführung und beim 
Abbau – stellvertretend für alle als Hauptorganisierende 
seien unsere Sekretärin, Janina Bohling, und die Fest-
ausschussvorsitzende, Susanne Führing, genannt. 

Adventsmarkt

Gottesdienstbeteiligte mit Gospelchor Inspiration und Capo d‘ Asta

Der Adventsmarkt 2024 war wieder ein voller Erfolg. Ein 
gut besuchter, lebendiger Gottesdienst in der vollbe-
setzten Pauluskirche mit wunderbarer musikalischer 
Gestaltung durch den Gospelchor „Inspiration“, der 
Band „Capo d‘ Asta“ und Albina Rachmanin machte den 
Auftakt. Anschließend öffneten die Buden und Stände 
ihre Tore und boten den vielen Besucher*innen bis in 
den Abend hinein allerlei kulinarische Dinge und viele 
Deko- und Bastelarbeiten. Norbert Tallen stiftete eine 
selbstgebaute Krippe aus seiner gut besuchten Krippen-
ausstellung für eine Tombola. Pastor Jacobs verkaufte 
dafür Lose, und Familie Sorge zog das Glückslos und 
gewann die wertvolle Krippe. Ein Dank an alle Hel-
fer*innen beim Aufbau bei der Durchführung und beim

.
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40 jahre Männerkreis 

Am 16. Februar 2025 konnte der Männerkreis sein 
40-jähriges Bestehen im Rahmen eines Gottesdiens-
tes und anschließendem Empfang im Martin-Lu-
ther-Haus feiern.  

Fünf Gründungsmitglieder der mittlerweile rund 20 
Mitglieder zählenden Gruppe sind unter der Leitung 
von Manfred Rogin und Rolf Timm aktuell weiter ak-
tiv dabei:  

Reinhard Wenzel, Hermann Krüssel und Reinhardt 
Koch – und die leitenden Mitglieder Manfred Rogin 
und Rolf Timm. 

Firmenbesichtigungen, Referate, thematische Ein-
heiten, Fahrradtouren, Boßeln, Grillen und die tra-
ditionelle Mitgestaltung des Männersonntags im 
Oktober zusammen mit Pastor Jacobs stehen 
ebenso auf dem Programm, wie gute Kontakte zur 
landeskirchlichen Männerarbeit und das Männer-
frühstück aller bestehenden Männerkreise des Kir-
chenkreis Emsland-Bentheim in der benachbarten 
Bethlehem Kirchengemeinde Meppen.  

 

Der festliche Abendmahlsgottesdienst wurde von 
Manfred Rogin, Lektor Reinhard Wenzel und Pastor 
Thorsten Jacobs unter der musikalischen Begleitung 
von Albina Rachmanin und der Band Capo d` Asta 
gestaltet.  

Grußworte richteten für den Kirchenvorstand Mi-
chael Müller und für den Männerkreis der Bethle-
hem-Kirchengemeinde Meppen Günter Rieken aus. 
Ein gemeinsames Mittagessen im Martin-Luther-
Haus rundete den festlichen Jubiläumsteil ab.  

 

40 jahre Männerkreis

Am 16. Februar 2025 konnte der Männerkreis sein 
40-jähriges Bestehen im Rahmen eines Gottesdiens-
tes und anschließendem Empfang im Martin-Lu-
ther-Haus feiern. 

Fünf Gründungsmitglieder der mittlerweile rund 20 
Mitglieder zählenden Gruppe sind unter der Leitung 
von Manfred Rogin und Rolf Timm aktuell weiter ak-

Der festliche Abendmahlsgottesdienst wurde von 
Manfred Rogin, Lektor Reinhard Wenzel und Pastor 
Thorsten Jacobs unter der musikalischen Begleitung 
von Albina Rachmanin und der Band Capo d` Asta 
gestaltet. 

Grußworte richteten für den Kirchenvorstand Mi-
chael Müller und für den Männerkreis der Bethle-
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Reisebericht: Reinhard Wenzel be-
suchte Krakau-Auschwitz-Birkenau-
Plaszow 

 

 

 

 

 

 

 

Am 24. März 2025 hielt Männerkreismitglied Rein-
hard Wenzel einen Vortrag über seine Reise im Sep-
tember 2024 nach Krakau, die von der Konrad-Ade-
nauer-Stiftung Oldenburg organisiert war. Der 
Schwerpunkt dieser Reise war die Besichtigung der 
KZs Auschwitz I, Auschwitz-Birkenau und Plaszow. 
„In den beiden Auschwitz-Lagern bekam man“, so 
Reinhard Wenzel im O-Ton, hautnah die Verbrechen 
der Nazis an den Juden vor Augen geführt. Gaskam-
mern, Krematorien, Hinrichtungsstätten, Baracken-
lager, riesige Mengen Koffer u. Schuhe der vergas-
ten Juden - schrecklich!“ In einer sogenannten To-
desbaracke war Erna de Vries inhaftiert. Da sie in ei-
ner Mischehe lebte - sie war Jüdin, ihr Mann Deut-
scher - entkam sie der Gaskammer. „Das KZ Plaszow 
war insofern interessant“, so Wenzel weiter, „da es 
in dem Film „Schindlers Liste“ eine große Rolle 
spielte, insbesondere der grausame Lager Komman-
dant Amon Göth.“ In Krakau wurde die Fabrik von 
Oskar Schindler besichtigt, in der sich ein Museum 
mit Exponaten aus der damaligen Zeit befindet. In-
teressant: Der noch vorhandene Schreibtisch 
Schindlers. Man wandelte auf den Spuren des jüdi-
schen Lebens, ging in eine Synagoge, wurde im 
Deutschen Konsulat und im Goethe-Institut emp-
fangen. Für Reinhard Wenzel war es eine sehr emo-
tionale Reise. Er schloss daher seinen Vortrag mit 
den Worten: „Nie wieder ist jetzt!“ 

Besichtigung des Deutsch-                              
Niederländischen Bienenzentrums
Bourtanger Moor in Haren-Wesuwe 

Herr Hermann Hüsers, Gärtnermeister und Imker-
meister, informierte über den 2013 gegründeten 
Verein „Imme Bourtanger Moor e. V.“, seine erfreu-
liche Mitgliederentwicklung und die Planung und 
den Aufbau des Zentrums mit öffentlichen Zuschüs-
sen, aber auch mit sehr viel Eigenleistung. Nach dem 
Referat wurde ein Film gezeigt: Das Moor war ur-
sprünglich ein Lebensraum, dessen Schönheit 
Künstler wie Vincent van Gogh fesselte und zu zahl-
reichen Werken inspirierte. Nach einer Stärkung mit 
Kaffee und Kuchen, natürlich Bienenstich, wurde die 
Führung im Außenbereich fortgesetzt. Hier bewun-
derten wir den Kräutergarten mit seinen zahlrei-
chen Pflanzen, die in einer Kräuterliste zum Nachah-
men aufgeführt sind. Zahlreiche Bienenstöcke sind 
zu sehen. Besonders interessant ist die „Königinnen-
suite“, die dem Besucher den 
Aufbau eines Bienenstocks zei-
gen soll. Um den besser verste-
hen zu können, vergegenwärtig-
ten wir uns kurz den Lebenszyk-
lus einer Biene und ihre Aufga-
ben im Bienenstaat: Die „Köni-
ginnensuite“ ist ein begehbarer Bienenstock.  
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Krippenspiel 2024                                                 

Vorkonfirmandinnen und Vorkonfirmanden bei der Generalprobe 
zusammen mit Max Nürnberg und Lena Minich 

 

Heiligabend dann die gelungene Darstellung des Krippenspiels 

Dank an Max Nürnberg und Lena Minich, die mit unseren Vorkonfis 
das Krippenspiel professionell einübten. Dank auch an die Konfis, die 
es Heiligabend ebenso professionell darstellten  

Adventszeit im Mütterkreis 

Hoher Besuch im Mütterkreis: Der Nikolaus persönlich 
besuchte die Damen, die in diesem Jahr ihr 60jähriges 
Bestehen des Mütterkreises feiern. 

 

Hanne van Bassen als neue Gottes-
diensthelferin eingeführt  

Herzliche Glück- und Segenswünsche an Hanne van 
Bassen als neue Gottesdiensthelferin unserer Ge-
meinde und Dank für den Dienst! 

Krippenspiel 2024

Vorkonfirmandinnen und Vorkonfirmanden bei der Generalprobe 
zusammen mit Max Nürnberg und Lena Minich

Heiligabend dann die gelungene Darstellung des Krippenspiels

Adventszeit im Mütterkreis

Hoher Besuch im Mütterkreis: Der Nikolaus persönlich 
besuchte die Damen, die in diesem Jahr ihr 60jähriges 
Bestehen des Mütterkreises feiern.

Hanne van Bassen als neue Gottes-
diensthelferin eingeführt 
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Kronjuwelen Hochzeit  

Herzliche Glück- und Segenswünsche an Ursula 
und Hermann Kufeld, die am 2. Weihnachtstag 
2024 im Haus am Park im Rahmen eines Gottes-
dienstes mit Pastor Jacobs das besondere Fest der 
Kronjuwelen Hochzeit (75 Ehejahre!) miteinander 
feierten. 

Silvesterwünsche

Am Altjahresabend zündeten alle Gottesdienstbe-
sucher*innen eine Kerze für ihre Wünsche und 
Bitten für 2025 an und baten um Gottes Segen. 

Segnungsgottesdienst der Liebenden 

In einer voll besetzten Pauluskirche fand der dies-
jährige ökumenische Segnungsgottesdienst aller 
Liebenden im Rahmen des Valentinstags mit wun-
derbarer musikalischer Gestaltung durch Albina 
Rachmanin an Orgel und Klavier und Solosänger 
Dennis Niemeyer statt.  

 

Pastoralkoordinatorin Tanja Spieckermann, Pfarrer 
Jürgen Altmeppen und Pastor Thorsten Jacobs ge-
stalteten den Gottesdienst mit persönlicher Seg-
nung. 
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Konzert mit Bartning-Urenkel 

Bennick trifft Bartning - Raum trifft Musik. Unter 
diesem Motto begeisterte der Urenkel des promi-
nenten Architekten in der Dalumer Pauluskirche. 
Die denkmalgeschützte Pauluskirche in Dalum ge-
hört zu den so genannten „Notkirchen", die der 
prominente Bauhaus-Stil-Vertreter, Architekt Pro-
fessor Dr. Otto Bartning in den Nachkriegsjahren in 
ganz Deutschland baute. Nun war sein Urenkel, Joe 
Bennick, mit einem besonderen Programm in der 
schönen Holzkirche in Dalum zu Gast. 

Joe Bennick (mit Gitarre) zusammen mit Pastor Thorsten Jacobs 
Küsterin Renate Wöhl, Organistin Albina Rachmanin und OBAK-
Beauftragte Günter Hermes im Anschluss an das Konzert. 

 

Joe Bennick widmete sich in einem generations-
übergreifenden Programm der Biografie seines 
Urgroßvaters, dem bekannten Baumeister Prof. Dr. 
Otto Bartning (1883-1959), der auch einige Kir-
chenbauten im Kirchenkreis Emsland-Bentheim 
realisiert hat - wie beispielsweise die Pauluskirche 
in Dalum, die Markuskirche in Sögel, die Erlöserkir-
che in Leschede, die Petruskirche in Bawinkel oder 
die Johanneskirche in Neuenhaus. In einer Balance 
aus Wort und Musik gab Bennick Einblicke in den 
Menschen Bartning, in sein Schaffen, in sein Be-
streben und in den besonderen Kirchenraum des 
Notkirchenprogramms. Er lud das Publikum zu ei-
nem gedanklichen Rundgang durch die Pauluskir-
che ein, beleuchtete verschiedene architektonische 
Stationen, ließ persönliche Anekdoten aufleben, 
die das Werk Otto Bartnings in einem großen Kon-
text beleuchteten. Mit feinem Gespür ergänzten 
die durch die Notkirche und den Urgroßvater inspi-
rierten Songs des Singer-Songwriters dieses Pro-
gramm. Die Zuhörer erlebten dadurch den beson-
deren Raum der Paulus-„Notkirche", mit dem sich 
viele der Anwesenden innig verbunden fühlen, 
ganz neu. Das Notkirchenprogramm des Architek-
ten Otto Bartning nimmt einen besonderen Platz in 
der Geschichte des Kirchenbaus ein. 43 Notkirchen 
wurden nach dem 2. Weltkrieg innerhalb weniger 
Jahre in beiden Teilen Deutschlands gebaut. Jede 
einzelne zeugt von Bewältigung der Vergangenheit, 
ebenso wie vom Aufbruch in die Moderne. Errich-
tet mit internationaler Solidarität und durch 
selbstorganisierte Eigenleistung hat der Architekt 
Otto Bartning ein Stück Zeitgeschichte erschaffen, 
dessen Werte heute genauso aktuell und lebendig 
sind, wie zur Grundsteinlegung. In den heute noch 
vorhandenen Notkirchen in ganz Deutschland 
möchte Bennick ein besonderes Denkmal in musi-
kalischer Form setzen. Das ist ihm in Dalum gelun-
gen, wie der langanhaltende Applaus der begeis-
terten Zuhörenden zeigte. 
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in Dalum, die Markuskirche in Sögel, die Erlöserkir-
che in Leschede, die Petruskirche in Bawinkel oder 
die Johanneskirche in Neuenhaus. In einer Balance 
aus Wort und Musik gab Bennick Einblicke in den 
Menschen Bartning, in sein Schaffen, in sein Be-
streben und in den besonderen Kirchenraum des
Notkirchenprogramms. Er lud das Publikum zu ei-
nem gedanklichen Rundgang durch die Pauluskir-
che ein, beleuchtete verschiedene architektonische 
Stationen, ließ persönliche Anekdoten aufleben, 
die das Werk Otto Bartnings in einem großen Kon-
text beleuchteten. Mit feinem Gespür ergänzten 
die durch die Notkirche und den Urgroßvater inspi-
rierten Songs des Singer-Songwriters dieses Pro-
gramm. Die Zuhörer erlebten dadurch den beson-
deren Raum der Paulus-„Notkirche", mit dem sich 
viele der Anwesenden innig verbunden fühlen, 
ganz neu. Das Notkirchenprogramm des Architek-
ten Otto Bartning nimmt einen besonderen Platz in 
der Geschichte des Kirchenbaus ein. 43 Notkirchen 
wurden nach dem 2. Weltkrieg innerhalb weniger 
Jahre in beiden Teilen Deutschlands gebaut Jede
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Abschied und Neubeginn 

Seit Januar 2025 hat die Gemeinde Geeste einen 
neuen Bestatter: Ehepaar Melissa und Philipp Zu-
mdiek haben das traditionsreiche Unternehmen 
von Maria und Norbert Tallen übernommen. Einen 
Antrittsbesuch statteten Bürgermeister Höke und 
die Pfarrer Altmeppen und Jacobs dem Institut ab 
(Bild oben). 

Persönlich wurden Maria und Norbert Tallen sowie 
Grabausheber Manfred Schmitz und Reinhold 
Kleene von Anke Gels und Pastor Jacobs verab-
schiedet. Sie dankten vor allem dem Ehepaar Tallen 
für die gute Zusammenarbeit in diesem wichtigen 
und sensiblen Kontext von Bestattungsfeiern und 
für ihre zuverlässige und empathische Arbeit. Wir 
wünschen dankbar für den Ruhestand alles Gute 
und Gottes Segen! 

Im Pfarrhaus trafen sich dann Bestattungsehepaar 
Zumdiek und die entsprechenden Hauptamtlichen 
und Beschäftigten zu einem Kennenlernen und 
Austausch über die gemeinsame Arbeit.

Von links: Pastor Thorsten Jacobs, Pfarrsekretärin Janina 
Bohling, Philipp Zumdiek, Küsterin Renate Wöhl, Organistin 
Albina Rachmanin, Melissa Zumdiek, Friedhofsausschussvor-
sitzende Hermine Veltrup und Bodo Gels  

 

Auch in diesem Jahr fand wieder die Feier der tra-
ditionellen Osternacht statt. Unter Leitung unseres 
Predigtteams mit Pastor Jacobs, Prädikantin Pran-
ge, Lektorin Bohling und Lektor Wenzel sowie Re-
nate Wöhl in Dalum und Jutta Korte in Twist und 
Beteiligung des ökumenischen Gospelchores „In-
spiration“ unter Leitung von Katrin Kraatz erlebten 
die Besucher*innen einen stimmungsvollen Got-
tesdienst zur Auferstehung Jesu. 
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Ökumenischer Gospelworkshop        
& Gospelgottesdienst 

Im März fand in Dalum ein ökumenischer Gospel-
workshop mit rund 70 Teilnehmenden aus den 
Gemeinden Geeste und Twist unter der professio-
nellen Leitung von Tina Hamburger und Anne Sei-
bert statt. 

 

Einige der neu eingeübten Gospelgesänge wurden 
am Sonntag als Höhepunkt des Workshops in ei-
nem ökumenischen Gospelgottesdienst in der ka-
tholischen Christus-König-Kirche in Dalum aufge-
führt, den die beiden Pfarrer Jürgen Altmeppen 
von der katholischen Kirchengemeinde und Thors-
ten Jacobs von der evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinde gemeinsam mit Prädikantin Edel-
traut Prange gestalteten. Ein langanhaltender Ap-
plaus in der vollbesetzten Kirche quittierte die Dar-
bietungen des eindrücklichen Chores. 

 

Besuch aus dem Landeskirchenamt  

Im Rahmen seines Besuches im Kirchenkreis Ems-
land-Bentheim stattete Dr. Jens Lehmann, Präsi-
dent des Landeskirchenamtes, der Nazarethkir-
che in Twist einen Besuch ab. In kleiner Runde 
mit Vertreter*innen der Kirchenvorstände aus 
Twist und Dalum wurden dem Präsidenten 
exemplarisch die Erfahrungen und Fragen im 
Rahmen des Kirchenverkaufs der Markuskirche 
(KG Dalum) mitgeteilt und auch Fragen bezüglich 
der anstehenden Abtragung und gegebenenfalls 

Erneuerung des Kirchenvordaches der denkmalge-
schützten Nazarethkirche (KG Twist) erörtert. Pas-
tor Jacobs begrüßte den Gast aus Hannover zu-
sammen mit Superintendent Dr. Bernd Brauer und 
Kirchenkreisvorsteherin und Landessynodaler Gun-
da Dröge, die im Rahmen des Besuchsprogramms 
ihren Weg in die Nazarethkirche gefunden hatten.  
Eingebettet in einen musikalischen Rahmen durch 
Organistin Albina Rachmanin hielt Pastor Jacobs 
eine Andacht und berichtete dann im Anschluss 
über die gemachten Erfahrungen des Kirchen- und 
Glockenverkaufs und die anstehenden baulichen 
Aufgaben und Herausforderungen, was von den 
Kirchenvorstandsvertreter*innen, Gerd Reißmann, 
Edeltraut Prange und Anke Gels, ergänzt wurde.

 

Wir danken dem LKA-Präsidenten Dr. Lehmann für 
den Besuch, die offenen Ohren, das positive Feed-
back und die freundlich-konstruktive Kommunika-
tion! 

Ökumenischer Gospelworkshop       
& Gospelgottesdienst

Im März fand in Dalum ein ökumenischer Gospel-
workshop mit rund 70 Teilnehmenden aus den 
Gemeinden Geeste und Twist unter der professio-
nellen Leitung von Tina Hamburger und Anne Sei-
bert statt.

Besuch aus dem Landeskirchenamt

Im Rahmen seines Besuches im Kirchenkreis Ems-
land-Bentheim stattete Dr. Jens Lehmann, Präsi-
dent des Landeskirchenamtes, der Nazarethkir-
che in Twist einen Besuch ab. In kleiner Runde 
mit Vertreter*innen der Kirchenvorstände aus 
Twist und Dalum wurden dem Präsidenten 
exemplarisch die Erfahrungen und Fragen im 
Rahmen des Kirchenverkaufs der Markuskirche
(KG Dalum) mitgeteilt und auch Fragen bezüglich 
der anstehenden Abtragung und gegebenenfalls 

Erneuerung des Kirchenvordaches der denkmalge-
schützten Nazarethkirche (KG Twist) erörtert. Pas-
tor Jacobs begrüßte den Gast aus Hannover zu-
sammen mit Superintendent Dr. Bernd Brauer und 
Kirchenkreisvorsteherin und Landessynodaler Gun-
da Dröge, die im Rahmen des Besuchsprogramms 
ihren Weg in die Nazarethkirche gefunden hatten. 
Eingebettet in einen musikalischen Rahmen durch 
Organistin Albina Rachmanin hielt Pastor Jacobs 
eine Andacht und berichtete dann im Anschluss
über die gemachten Erfahrungen des Kirchen- und
Glockenverkaufs und die anstehenden baulichen
Aufgaben und Herausforderungen, was von den
Kirchenvorstandsvertreter*innen, Gerd Reißmann, 
Edeltraut Prange und Anke Gels, ergänzt wurde.
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Partnerschaftsarbeit im Konfa 

 

Vor- und Hauptkonfirmand*innen bekamen im 
Rahmen ihrer Konfirmandenzeit Besuch von Ehe-
paar Schulz. Ehepaar Schulz, Partnerschaftsbeauf-
tragte unserer Ev.-luth. Kirchengemeinde Dalum 
für die Partnerschaft mit der Kirchengemeinde 
Hamai in Tansania in Afrika, besuchen traditionell 
den Konfirmandenunterricht, um über ihre Arbeit 
und die Hilfe zur Selbsthilfe zu informieren.  

Die beiden, kürzlich von Bundespräsident Stein-
meier mit dem Bundesverdienstkreuz für ihre Ar-
beit ausgezeichneten Beauftragten, vermitteln al-
tersadäquat Einblicke in die wichtige Arbeit und 

stießen auf sehr interessierte 
Ohren.  

Im Anschluss an die Einheit 
bot Ehepaar Schulz selbstge-
backenes afrikanisches Ge-
bäck an, das die Konfis nur 
allzu gerne annahmen. 

Danke, Ehepaar Schulz, für 
diesen großartigen Einblick in 

diese wichtige Arbeit, die auch seit einigen Jahren 
von der pfarramtlich verbundenen Nazareth Kir-
chengemeinde Twist unterstützt wird. 

 

 
 Im September werden Ehepaar Schulz zu-

sammen mit Pastor Jacobs und 
einer kleinen Delegation nach 
Tansania fliegen, um an der Ein-
weihung des von uns initiierten Internats 
teilzunehmen.  



22 
 

 

 

Aus der Partnerschaftsarbeit 

Liebe Gemeinde, liebe Leser*innen! 

Im September werden Pastor Jacobs und wir, Ja-
coba und Walter Schulz, als Partnerschaftsbeauf-
tragte unserer Kirchengemeinde nach Tansania 
fliegen. Hauptanliegen unserer Reise ist die Einwei-
hung des Internats in der Partnergemeinde Hamai.  

 

Bischof Ndossa und sein Stellvertreter Tabulu von 
der Diözese Dodoma werden gemeinsam mit dem 
Ortspastor der Partnergemeinde Hamai, Basley 
Kilingo, sowie der Delegation der Ev.-luth. Kirchen-
gemeinde Dalum die Einweihung des Internats vor-
nehmen. Das in dreijähriger Bauzeit fertiggestellte 
Internat macht es nunmehr möglich, den Auszubil-
denden für die Zeit ihrer Ausbildung eine adäquate 
Unterkunft anzubieten. Das Internat ist für siebzig 
Schüler*innen ausgelegt. Ein weiterer wichtiger 
Schritt, um die bereits fertiggestellte Berufsschule 
noch besser auslasten zu können. Zumal die Ver-
kehrsverbindungen von und nach Hamai nur spär-
lich bis gar nicht vorhanden sind. Umso mehr freu-
en wir uns, nunmehr offiziell das Gebäude seiner 
Bestimmung übergeben zu können. Das Internat 
wird unter der Trägerschaft der Diözese Dodoma 
stehen. Wir werden nach unserer Rückkehr ausführ-
lich berichten. 

Ihre Partnerschaftsbeauftragten 

Jacoba und Walter Schulz 

(Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande) 

KV-Klausur Baltrum 

Im Mai fand die jährliche Klausurtagung des Kir-
chenvorstands statt. Auf der Insel Baltrum war ge-
nügend Zeit und Raum, um wichtige, anstehende 
Themen zu kommunizieren. Schwerpunktthemen 
waren die Selbstreflexion und Zukunftsplanungen 
nach einem Jahr Gremienarbeit im Kirchenvor-
stand, eine neue Konfirmandenordnung, die Erstel-
lung eines Konzeptes zur Prävention sexualisierter 
Gewalt, die Jahresplanung und die Vorbereitung 
der im Herbst anstehenden Visitation. 

 

Auch eine Wattwanderung und eine Fortbildung 
über das Weltkulturerbe Wattenmeer gehörten 
zum Programm, wie ein gemeinsamer Abend-
mahlsgottesdienst in der „Alten Inselkirche“. 

Aus der Partnerschaftsarbeit

Liebe Gemeinde, liebe Leser*innen!

Im September werden Pastor Jacobs und wir, Ja-
coba und Walter Schulz,z als Partnerschaftsbeauf-
tragte unserer Kirchengemeinde nach Tansania 
fliegen. Hauptanliegen unserer Reise ist die Einwei-
hung des Internats in der Partnergemeinde Hamai. 

Bischof Ndossa und sein Stellvertreter Tabulu von 
der Diözese Dodoma werden gemeinsam mit dem
Ortspastor der Partnergemeinde Hamai,i Basley 
Kilingo,o sowie der Delegation der Ev.-luth. Kirchen-
gemeinde Dalum die Einweihung des Internats vor-
nehmen. Das in dreijähriger Bauzeit fertiggestellte 
Internat macht es nunmehr möglich, den Auszubil-
denden für die Zeit ihrer Ausbildung eine adäquate 
Unterkunft anzubieten. Das Internat ist für siebzig
Schüler*innen ausgelegt. Ein weiterer wichtiger 
S h itt di b it f ti t llt B f h l

KV-Klausur Baltrum

Im Mai fand die jährliche Klausurtagung des Kir-
chenvorstands statt. Auf der Insel Baltrum war ge-
nügend Zeit und Raum, um wichtige, anstehende 
Themen zu kommunizieren. Schwerpunktthemen 
waren die Selbstreflexion und Zukunftsplanungen
nach einem Jahr Gremienarbeit im Kirchenvor-
stand, eine neue Konfirmandenordnung, die Erstel-
lung eines Konzeptes zur Prävention sexualisierter 
Gewalt, die Jahresplanung und die Vorbereitung 
der im Herbst anstehenden Visitation. 
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Der diesjährige Weltgebetstag fand am Freitag, 
7. März 2025 statt. Stellvertretend für Geeste 
und Hesepe hat das Team aus Dalum einen Be-
richt verfasst. Der Gottesdienst in der Pauluskir-
che stellte die Cookinseln in den Mittelpunkt. 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
Wunderbar geschaffen 
Im Zentrum des Gottesdienstes stand ein Ab-
schnitt aus Psalm 139. 
Dort heißt es: Ich danke dir dafür, dass ich wun-
derbar gemacht bin; wunderbar sind deine Werke; 
das erkennt meine Seele.  
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es landes-
typische Speisen und Getränke nach Rezepten von 
den Cookinseln. Die Kollekte im Gottesdienst 
ergab 196,50 €, die wir an das Weltgebetstags-
Komitee überwiesen haben. Allen Besuchern und 
Helfern (auch hinter den Kulissen) ein herzliches 
Dankeschön. 
Vorankündigung: Der Weltgebetstag 2026 findet 
am Freitag, 06. März 2026, in der Christus-König- 
Kirche statt. Er kommt aus Nigeria.  
 
Für das Weltgebetstags-Team 
Jacoba Schulz und Rita Üffing 

 

 
 

 
 
 

 

Der diesjährige Weltgebetstag fand am Freitag, 
7. März 2025 statt. Stellvertretend für Geeste 
und Hesepe hat das Team aus Dalum einen Be-
richt verfasst. Der Gottesdienst in der Pauluskir-
che stellte die Cookinseln in den Mittelpunkt.

Wunderbar geschaffen
Im Zentrum des Gottesdienstes stand ein Ab-
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Kirchenkreissynode in Dalum

Im Frühjahr 2025 traf sich die neu zu konstituie-
rende Kirchenkreissynode im MLH in Dalum. Nach 
einem Gottesdienst in der Pauluskirche wurden das 
Präsidium, der neuen Kirchenkreisvorstand und die 
Ausschüsse der Synode neu besetzt. Pastor Jacobs 
ist zusammen mit Nicole Strecker aus Meppen als 
stellvertretender Vorsitzender der Kirchenkreissy-
node gewählt worden.  

Vorsitzender ist erneut Michael Rilke aus Nord-
horn. Aus den Gemeinden Dalum und Twist sind 
Anke Gels und Michael Müller Teil der neu konsti-
tuierten Synode. Susanne Führing ist stellvertre-
tendes Synodenmitglied der Region Meppen. Mi-
chelle Schleicher repräsentiert zusammen mit Phi-
lippa Heldt die Jugend des Kirchenkreises. 

 Das neu gewählte Präsidium der Kirchenkreissynode 

Zu Gast bei den Pfadfindern 

 

Die Pfadfinder aus Lingen (VCP-Lingen) luden im 
Rahmen ihres Pfingstcamps an der Ems in Groß 
Hesepe zu einem Pfingstgottesdienst ins Lager ein. 
Danke für die Gastfreundschaft! 

 

Kirchenkreissynode in Dalum
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rende Kirchenkreissynode im MLH in Dalum. Nach 
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Ausschüsse der Synode neu besetzt. Pastor Jacobs 
ist zusammen mit Nicole Strecker aus Meppen als
stellvertretender Vorsitzender der Kirchenkreissy-
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Anke Gels und Michael Müller Teil der neu konsti-
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Hesepe zu einem Pfingstgottesdienst ins Lager ein. 
Danke für die Gastfreundschaft!
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Teamer*innenarbeit 

Wir freuen uns, dass es in unserer Kirchengemein-
de eine Vielzahl von Jugendlichen und Erwachse-
nen gibt, die sich ehrenamtlich als Teamerin oder 
Teamer für die Kinder- und Jugendarbeit engagie-
ren. 

Hier einige Impressionen aus dieser wichtigen Ar-
beit für unsere Kirchengemeinde. Vielen Dank für 
euren Einsatz! 

Vorbereitung der Ahlhorn Freizeit und Jahresplanung 

Das Team bei der Konfirmand*innenfreizeit in Ahlhorn 

Auch der gemeinschaftliche Spaß darf nicht fehlen: Boßeltour 

Mitgestaltung bei Gottesdiensten – wie hier bei der Konfirmation 
2025 
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Konfirmand*innen - Freizeit 2025 
Gemeinsam ging es im April wieder los: Die traditionelle 
Konfirmand*innen - Freizeit aller Vor- und Hauptkon-
firmand*innen aus Dalum und Twist ins Blockhaus Ahl-
horn. An die 60 junge Menschen machten sich mit ei-
nem engagierten und teils neuen Team auf, ein paar 
Tage im Blockhaus Ahlhorn zum Thema „Abendmahl“ 
miteinander zu verbringen. Neben den Unterrichtsein-
heiten und einer sehr fröhlichen und guten Stimmung 
wartete ein buntes Programm auf alle: Spieleabende, 
die drinnen und draußen stattfanden, eine Spielshow, 
eine Nachtwanderung, ausgelassene Partystimmung, 
ansprechende Andachten der Teamer*innen, eine klei-
ne Wanderung durch das Gebiet der Ahlhorner Teiche, 
viel Freizeit und ein eindrücklicher Abendmahlsgottes-
dienst. Besser als viele Worte geben die Bilder die be-
sondere Stimmung wieder. Dank an das Team (unten) 
und die engagierten und motivierten Konfis!  

 

 

 

 

 

Konfirmand*innen - Freizeit 2025
Gemeinsam ging es im April wieder los: Die traditionelle 
Konfirmand*innen - Freizeit aller Vor- und Hauptkon-
firmand*innen aus Dalum und Twist ins Blockhaus Ahl-
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nem engagierten und teils neuen Team auf, ein paar 
Tage im Blockhaus Ahlhorn zum Thema „Abendmahl“ 
miteinander zu verbringen. Neben den Unterrichtsein-
heiten und einer sehr fröhlichen und guten Stimmung
wartete ein buntes Programm auf alle: Spieleabende, 
die drinnen und draußen stattfanden, eine Spielshow, 
eine Nachtwanderung, ausgelassene Partystimmung, 
ansprechende Andachten der Teamer*innen, eine klei-

W d d h d G bi t d Ahlh T i h
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Konfirmation 2025 

Am 27. April 2025 wurden um 10.30 Uhr in der Ev.-luth. 
Pauluskirche zu Dalum konfirmiert: Emma Danetzki, 
Simon Führing, Martha Helms, Dominik Herber,               
Noah Jäckel, Celina Kopietz, Phil Kramer, Robin Malu-
kas, Rene Maurer, Isabelle Thieben und                                       
Jasmin Wibe. Dank an die musikalische Gestaltung 
durch Albina Rachmanin und Solosänger Dennis Nie-
meyer und an das Teamer*innen-Team. Danke für das 
Grußwort von Michele Schleicher und Lena Minnich für 
das Jugendteam und von Michael Müller für den KV. 

 

Konfirmation 2025
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Simon Führing, Martha Helms, Dominik Herber,               
Noah Jäckel, Celina Kopietz, Phil Kramer, Robin Malu-
kas, Rene Maurer, Isabelle Thieben und                                     
Jasmin Wibe. Dank an die musikalische Gestaltung
durch Albina Rachmanin und Solosänger Dennis Nie-
meyer und an das Teamer*innen-Team. Danke für das 
Grußwort von Michele Schleicher und Lena Minnich für 
das Jugendteam und von Michael Müller für den KV. 
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Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle  
Bethel mitnehmen. Rückfragen hierzu an Fr. Wuttke Tel. 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_RZ_03.indd   1 02.01.24   13:36



Aus Datenschutzrechlichten Gründen dürfen diese 
Seiten hier nicht veröffentlicht werden. 
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Gruppen und Kreise 
 
Krabbelgruppe: 
Jeden 2. Mittwoch von 15:30 bis 16:30 Uhr im MLH, Raum 2  
Kontakt:   Jennifer Gels    Tel.: 0171 84444671  
                                                          Miriam Schudy   Tel.: 0160 96294430  
_________________________________________________________________________________________ 
Familiengottesdienstkreis Dalum:  
Treffen nach Vereinbarung 
Kontakt:   Pastor Jacobs    Tel. 05937 98761  
_________________________________________________________________________________________ 
Teamer Treff  
Treffen nach Vereinbarung  
Kontakt:    Pastor Jacobs    Tel. 05937 98761 
  
__________________________________________________________________________________________ 
Konfirmandenunterricht  
Vor- bzw. nach den Sommerferien Hauptkonfirmandenunterricht Gruppe 2024-2026:  
In der Regel jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr im MLH.  
Ein 5. Mittwoch im Monat ist frei! 
 
Vorkonfirmandenunterricht neue Anmeldungen 2025 | Gruppe 2025-2027 
In der Regel jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr im MLH.  
Ein 5. Donnerstag im Monat ist frei! 
Info- und Kennlernabend: 29. Oktober 2025 | 19.30 Uhr | Pauluskirche Dalum 
Vorstellungsgottesdienst: 31. Oktober 2025 | 19.30 Uhr | Pauluskirche Dalum 
Kontakt:    Pastor Jacobs    Tel. 05937 98761  
_________________________________________________________________________________________ 
Jugendtreff  
Treffen nach Vereinbarung  
Kontakt:    Max Nürnberg    Tel. 0151 1864967  
__________________________________________________________________________________________ 
Offene Frauengruppe in Dalum: 
Termin und Ort nach Absprache 
Kontakt:   Mechtild Rogin   Tel.: 05937 8239 
              Rita Rosenow                Tel.: 05937 8417 
__________________________________________________________________________________________ 
Mütterkreis Dalum: 
Jeden 1. und 3. Montag im Monat jeweils 15:00 – 17:00 Uhr im MLH 
Kontakt:   Christa Paske     Tel.: 05937 1563 
                                                      Jacoba Schulz      Tel.: 05937 980 410 6 
__________________________________________________________________________________________ 
Partnerschaftsarbeit: 

Kontakt:   Jacoba und Walter Schulz   Tel.: 05937 980 410 6 
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_________________________________________________________________________________________
Jugendtreff 
Treffen nach Vereinbarung 
Kontakt: Max Nürnberg Tel. 0151 1864967
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Männerkreis in Dalum 
Termin und Ort nach Absprache: 
Kontakt:   Manfred Rogin  Tel.: 05937 8239  
       Rolf Timm   Tel.: 05937 7144 
__________________________________________________________________________________________ 
Männerbastelkreis in Dalum 
Nach Absprache im Keller des MLH  
Kontakt:   Manfred Rogin  Tel.: 05937 8239 

Rolf Timm         Tel.: 05937 7144 

__________________________________________________________________________________________ 
Mittwoch Inn 
Jeden 1. Mittwoch im Monat jeweils um 19:30 Uhr im MLH 
Kontakt:   Monika Büttner  Tel.: 05937 8140  
 
__________________________________________________________________________________________ 
Gospel-Chor „Inspiration“ 
Chorprobe jeweils mittwochs um 19:30 Uhr und nach Vereinbarung im MLH  
Kontakt:   Kathrin Kraatz   Tel.: 05961 9573271 
________________________________________________________________________________________ 
Jugendband  
Treffen nach Vereinbarung in der Pauluskirche 
Kontakt:   Elias Kölker   Tel.: 0157 88316919  
________________________________________________________________________________________ 
Besuchsdienstkreis für alle Gemeindeteile 
Kontakt:   Dalum:  Brigitta Gödiker  Tel.: 05937 7137 
               Ellen Pstrong    Tel.: 05937 7360 
      Großer Sand: Petra Vohs   Tel.: 05937 981570 
    Geeste: Lea von Trechten   Tel.: 05907 1348 
      Kerstin Wilmes  Tel.: 05907 7555 
    Gr. Hesepe:    Edeltraut Prange  Tel.: 05937 1628 
                                                      
__________________________________________________________________________________________ 
Seniorengymnastik 
                                                     z. Zt. Findet die Gruppe nicht statt 
Kontakt:    z. Zt. vakant 
__________________________________________________________________________________________ 
Kirchenvorstand 
Treffen: nach Vereinbarung im Martin-Luther-Haus 
Kontakt:   Pastor Thorsten Jacobs (Vorsitz) Tel.: 05937 98761 
                                                       Michael Müller (2. Vorsitzender) Tel.: 0160 7626786 
                                                       
 

Männerkreis in Dalum
Termin und Ort nach Absprache:
Kontakt: Manfred Rogin Tel.: 05937 8239 

  Rolf Timm Tel.: 05937 7144
__________________________________________________________________________________________
Männerbastelkreis in Dalum
Nach Absprache im Keller des MLH
Kontakt: Manfred Rogin Tel.: 05937 8239

Rolf Timm       Tel.: 05937 7144

__________________________________________________________________________________________
Mittwoch Inn
Jeden 1. Mittwoch im Monat jeweils um 19:30 Uhr im MLH
Kontakt: Monika Büttner Tel.: 05937 8140

__________________________________________________________________________________________
Gospel-Chor „Inspiration“
Chorprobe jeweils mittwochs um 19:30 Uhr und nach Vereinbarung im MLH 
Kontakt: Kathrin Kraatz Tel.: 05961 9573271
________________________________________________________________________________________
Jugendband
Treffen nach Vereinbarung in der Pauluskirche
Kontakt: Elias Kölker Tel.: 0157 88316919
________________________________________________________________________________________
Besuchsdienstkreis für alle Gemeindeteile
Kontakt: Dalum: Brigitta Gödiker Tel.: 05937 7137

          Ellen Pstrong Tel.: 05937 7360
   Großer Sand: Petra Vohs Tel.: 05937 981570

Geeste: Lea von Trechten Tel.: 05907 1348
Kerstin Wilmes Tel.: 05907 7555

Gr. Hesepe:   Edeltraut Prange Tel.: 05937 1628
                                                    

Unser i d briefGemeindebriefGemeindebriefGemeindebrief



34 
 

 

 

Bei einer mehrmonatigen Vorausplanung sind kurzfristige Änderungen des Gottesdienstplans mög-
lich! Wir bitten um freundliche Beachtung. Aktuelle Änderungen auf www.kirche-dalum.de! 
 

Sonntag  01.06.2025 10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 
Exaudi, Frauensonntag, Prädikantin Prange, Lektorin 
Bohling und Team 

Sonntag  08.06.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst 

Pfingstsonntag, Pastor Jacobs 

Montag  09.06.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 
Gemeinsamer Gottesdienst Dalum und Twist 
Pfingstmontag, Pastor Grimmsmann 

Sonntag  15.06.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

Trinitatis, Pastor Grimmsmann 

Sonntag 22.06.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst zum Partnerschafts-  
sonntag  
1. So. n. Trinitatis, Pastor Jacobs 

Sonntag 29.06.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

2. So. n. Trinitatis, Pastor Jacobs 

Sonntag 06.07.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst  
3. So. n. Trinitatis, Jubiläum 60 Jahre Mütterkreis, 
Pastor Jacobs 

Sonntag 13.07.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

4. So. n. Trinitatis, Pastor Jacobs 

Sonntag 20.07.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Gottesdienst  

5. So. n. Trinitatis, Lektorin Bohling 

Sonntag 27.07.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Gottesdienst 

6. So. n. Trinitatis, Lektor Wenzel 

Sonntag 03.08.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst 

7. So. n. Trinitatis, Pastor Jacobs 

Sonntag 10.08.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

8. So. n. Trinitatis, Pastor Jacobs 

Sonntag 17.08.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Gottesdienst 

9. So. n. Trinitatis, Prädikantin Prange 
 

Bei einer mehrmonatigen Vorausplanung sind kurzfristige Änderungen des Gottesdienstplans mög-
lich! Wir bitten um freundliche Beachtung. Aktuelle Änderungen auf www.kirche-dalum.de!

Sonntag 01.06.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst
Exaudi, Frauensonntag, Prädikantin Prange, Lektorin 
Bohling und Team

Sonntag 08.06.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Abendmahlsgottesdienst

Pfingstsonntag, Pastor Jacobs

Montag 09.06.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst
Gemeinsamer Gottesdienst Dalum und Twist
Pfingstmontag, Pastor Grimmsmann

Sonntag 15.06.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst

Trinitatis, Pastor Grimmsmann

Sonntag 22.06.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Abendmahlsgottesdienst zum Partnerschafts-  
sonntag
1. So. n. Trinitatis, Pastor Jacobs

Sonntag 29.06.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

2. So. n. Trinitatis, Pastor Jacobs

Sonntag 06.07.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Abendmahlsgottesdienst 
3. So. n. Trinitatis, Jubiläum 60 Jahre Mütterkreis,
Pastor Jacobs

Sonntag 13.07.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

4. So. n. Trinitatis, Pastor Jacobs

Sonntag 20.07.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst 

5. So. n. Trinitatis, Lektorin Bohling
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Sonntag  24.08.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

10. So. n. Trinitatis, Lektorin Bohling 

Sonntag  31.08.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst  

11. So. n. Trinitatis, Lektor Wenzel 

Sonntag  07.09.2025  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst  
12. So. n. Trinitatis, Pastor Jacobs 

Samstag 13.09.2025 18:00 Uhr Johanneskapelle 
Abendmahlsgottesdienst 

Vorabend 13. So. n. Trinitatis, Pastor Jacobs 

Sonntag 14.09.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Gottesdienst zum Lektor*innensonntag 

13. So. n. Trinitatis, Lektor*innen 

Sonntag 21.09.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Gottesdienst 

14. So. n. Trinitatis, Pastor Jacobs 

Sonntag 28.09.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

15. So. n. Trinitatis, Pastor Grimmsmann 

Sonntag 05.10.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst 

Erntedankt, Pastor Hirndorf 

Sonntag 12.10.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Gottesdienst  

17. So. n. Trinitatis, Lektorin Bohling 

Sonntag 19.10.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Gottesdienst 

18. So. n. Trinitatis, Pastor Jacobs 

Sonntag 26.10.2025 15:00 Uhr Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst zum 75jähriges Jubiläum 
der Pauluskirche, 18. So. n. Trinitatis, Pastor Jacobs 
und Bischöfin Schiermeyer 

Freitag  31.10.2025  19:30 Uhr  Pauluskirche 

Abendmahlsgottesdienst mit Vorstellung der neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Reformationstag, Pastor Jacobs 

Sonntag 02.11.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst zum Männersonntag 

20. So. n. Trinitatis, Pastor Jacobs und Männerteam 
 

Sonntag 24.08.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst

10. So. n. Trinitatis, Lektorin Bohling

Sonntag 31.08.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst

11. So. n. Trinitatis, Lektor Wenzel

Sonntag 07.09.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Abendmahlsgottesdienst
12. So. n. Trinitatis, Pastor Jacobs

Samstag 13.09.2025 18:00 Uhr Johanneskapelle
Abendmahlsgottesdienst

Vorabend 13. So. n. Trinitatis, Pastor Jacobs

Sonntag 14.09.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst zum Lektor*innensonntag

13. So. n. Trinitatis, Lektor*innen

Sonntag 21.09.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst

14. So. n. Trinitatis, Pastor Jacobs

Sonntag 28.09.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

15. So. n. Trinitatis, Pastor Grimmsmann

Sonntag 05.10.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Abendmahlsgottesdienst

Erntedankt, Pastor Hirndorf

Sonntag 12.10.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst

17. So. n. Trinitatis, Lektorin Bohling
Gottesdienst
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Sonntag 09.11.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Gottesdienst mit Visitation 

Drittletzter So. d. KJ, Pastor Jacobs 

Sonntag 16.11.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Gottesdienst  

Vorletzter So. d. KJ, Lektor Wenzel 

Mittwoch 19.11.2025 19:30 Uhr Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst mit Beichte 
 
Buß- und Bettag, Pastor Jacobs  

Sonntag 23.11.2025 15:00 Uhr Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst mit Verstorbenen- 
gedenken 
Letzter So. d. KJ, Pastor Jacobs 

Sonntag 30.11.2025 14:00 Uhr Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst zum Adventsmarkt  

1. Advent, Pastor Jacobs 

Mittwoch 03.12.2025 18:00 Uhr Pauluskirche 
Adventsandacht 
 
Pastor Jacobs 

Sonntag 07.12.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Gottesdienst  

2. Advent, Pastor Jacobs 

Mittwoch 10.12.2025 18:00 Uhr Pauluskirche 
Adventsandacht 
 
Pastor Jacobs 

Sonntag 14.12.2025 10:30 Uhr Pauluskirche 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

3. Advent, Pastor Jacobs 
 

Sonntag 09.11.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst mit Visitation

Drittletzter So. d. KJ, Pastor Jacobs

Sonntag 16.11.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst

Vorletzter So. d. KJ, Lektor Wenzel

Mittwoch 19.11.2025 19:30 Uhr Pauluskirche
Abendmahlsgottesdienst mit Beichte

Buß- und Bettag, Pastor Jacobs

Sonntag 23.11.2025 15:00 Uhr Pauluskirche
Abendmahlsgottesdienst mit Verstorbenen-
gedenken
Letzter So. d. KJ, Pastor Jacobs

Sonntag 30.11.2025 14:00 Uhr Pauluskirche
Abendmahlsgottesdienst zum Adventsmarkt 

1. Advent, Pastor Jacobs

Mittwoch 03.12.2025 18:00 Uhr Pauluskirche
Adventsandacht

Pastor Jacobs

Sonntag 07.12.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst 

2. Advent, Pastor Jacobs

Mittwoch 10.12.2025 18:00 Uhr Pauluskirche
Adventsandacht

Pastor Jacobs

Sonntag 14.12.2025 10:30 Uhr Pauluskirche
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

3. Advent, Pastor Jacobs
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Hier könnte Ihre 
Werbung stehen –  
und das auch noch 
zum guten Zweck! 

 
Bei Interesse bitte 

melden: 
Pfarrbüro: 05937|98760 

oder per E-Mail: 
kg.dalum@web.de 
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In Ihrem Zuhause • Von Mensch zu Mensch • Pflegen, Helfen, Beraten, Betreuen • Gesprächskreise 

                                                            

 CARITAS-SOZIALSTATION Geeste / Twist 

Dalum: Am Rathaus 1. Tel.: 0 59 37 / 9 86 86  • Twist: Flensbergstr. 8. Tel.: 0 59 36 / 9 34 2 82 

                                                                                                                                                                                 
 
Christiane Meiners 
Wietmarscher Damm 14 
49 744 Geeste – Dalum 
Tel. und Fax: 0 59 37 / 86 16                                                                                                    Mitglied im  



 

 

                   

 
 
 



Für die Kirchengemeinde führten wir folgende Reinigungsarbeiten aus:

- Dachreinigung des Gemeindehaus in Dalum

- Dachreinigung des Pfarramtes in Dalum

vorher vorhernachher nachher

ROOF

Wir verarbeiten hochwertige Dachbeschichtung von:

Gutschein

- Dachreinigung & -beschichtung der Aussegnungshalle in Dalum

---------------------------------------------------
Gegen Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie
10% Rabatt auf unsere Dienstleistungen.

---
---

---
---



 

 

                                                                                                                        

 

 

 

 

 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Pfarrbüro:    Janina Bohling  Tel.: 0 59 37 / 9 87 60 
        E-Mail: kg.dalum@web.de  

Bürozeiten:    Di + Do:   09 - 12 Uhr, Fr: 16 – 18 Uhr 

Pastor |Vorsitzender KV: Thorsten Jacobs  Tel.: 0 59 37 / 9 87 61 
        E-Mail: pastor.jacobs@email.de 
        Montags ist Pastor Jacobs i. d. Regel nicht erreichbar 

 
Stellvertretender Vorsitz KV: Michael Müller   Tel.: 0 59 37 / 9 80 54 4 
         E-Mail: michaelmueller70@t-online.de 

         

Kinder- und Jugendarbeit: Thorsten Jacobs  Tel.: 0 59 37 / 9 87 61 
        E-Mail: pastor.jacobs@email.de 

Küsterin Pauluskirche:    Renate Wöhl  Tel.: 0 17 3 / 9 16 46 83 
       

Küster*in Johanneskapelle: Ehepaar Wöhl  Tel.: 0 17 3 / 9 16 46 83 

Organistin:       Albina Rachmanin  Tel.: 0 59 36 / 65 96 

Chorleiterin:      Kathrin Kraatz  Tel.: 0 59 61 / 9 57 32 71 

Friedhofspflege:     Michis Gartenpflege Tel.: 0 59 37 / 7 08 27 6 

Hausmeisterin MLH:    Swetlana Stel  Tel.: 0 59 37 / 76 46  

Außenanlagen MLH:    Martin Schoppmann Tel. 0 15 1 / 59 41 50 23 

Außenanlagen Pauluskirche: Hans-Günter Wöhl Tel.: 0 16 2 / 15 51 22 8 

 
 

Ev.– luth. Kirchengemeinde Dalum 
An der Schaftrift 46 • 49744 Geeste – Dalum • Tel.: 0 59 37 / 9 87 60 • Fax: 0 59 37 / 9 87 62 

E-Mail: kg.dalum@web.de • www.kirche-dalum.de  
Instagram: kirchedalum • Facebook: Ev.-luth. Kirchengemeinde Geeste-Dalum • YouTube: Evangelische Kirche Dalum 
Bankverbindung: KKA Meppen bei der Sparkasse Emsland • IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30 • KZ: 7213 KG Dalum




